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Begebenheiten 2006 
 
 

5. Jänner  Jahreshauptversammlung im Schützenheim in Untersee 
Nach einem gemeinsamen Abendessen, es gab diesmal Surschnitzl vom Steegwirt, wurde die Versammlung 
abgehalten. 
Die Ereignisse sind in der Niederschrift der Schriftführerin festgehalten. 
 
Freitag  17. Februar Musikeisschießen gegen die Feuerwehrmusikkapelle St. Agatha wir haben 5:3  
gewonnen. 
Die sonst übliche Kehre um die Ehre musste wegen starkem Regen entfallen. 
Anschließend gab es im Schützenheim ein Gulasch und noch ein paar gesellige Stunden. 
 
Dienstag 21. März Begräbnis von Elisabeth Klackl Untersee  6 der Mutter unseres Klarinettisten Hans 
Klackl. Unser Quartett hat beim Begräbnis gespielt. 
 
Freitag 31. März Chronist Erich Feichtner feierte seinen 50iger. Wir gratulierten ihm dazu mit einem 
Ständchen. 
Nach dem Ständchen waren wir im Schützenheim eingeladen wo wir gemeinsam mit seinen 
Schützenkameraden bis in die frühen Morgenstunden mit viel Musik feierten. 
 
Ostersonntag 16. April Weckruf im unteren Bereich unseres Rayons, anschließend waren wir beim 
Kunze es herrschte kein besonders schönes Wetter, teilweise regnete es sogar. 
 
Samstag 29.April Frühlingskonzert im vollbesetzten Goiserer Festsaal. 
Unsere zahlreichen Proben und auch der wieder durchgeführte Probennachmittag trugen zum Guten 
gelingen unseres Frühlingskonzertes bei. 
Obfrau Annemarie Feichtner und ihr Bruder Martin Unterberger führten wieder in bewährter  
Weise durch das abwechslungsreiche Programm. 
Wir hatten auch heuer wieder Solostücke einstudiert und zwar das Klarinettensolo Klarinettenspiele 
Ein Solo für drei Posaunen Happy Trombones. 
Und auch heuer wieder eine Gesangsdarbietung von Monika Castelpietra die sich diesmal für das Lied 
zwei Boote in der Nacht,aus dem Musical Elisabeth Verstärkung aus Bad Ischl geholt hatte und gemeinsam 
mit Michael Höllwerth das Lied sang. 
Auch verdiente Musikkameraden wurden geehrt und zwar:erhielten: 
Günter Kefer für 25 Jahre bei Musikkapelle Untersee die Verdienstmedaille in Silber- 
Fritz  Gamsjäger für 35 Jahre aktive Jahre die Verdienstmedaille in Gold. 
Chronist Erich Feichtner für besondere Verdienste das Ehrenzeichen in Gold 
Posaunist Karl Pangratz erhielt das Verdienstkreuz in Gold. 
Zum ersten Mal ausgerückt beim diesjährigen Frühlingskonzert sind:  
Hornist  Thomas Pfandl, Trompeter Johann Klackl, Flötistin Isabella Haschek und Thomas 
Gamsjäger am Tenorhorn.Es gab auch noch eine heitere Episode kurz vorm Konzert, und zwar 
vertauschten Annemarie Feichtner und Klackl Hans ihre Klarinetten bemerkten dies jedoch noch 
rechtzeitig so dass beim Konzert wieder jeder in seine eigene blies. 
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Frühlingskonzert 2006 
 

 
 
 

                  Kapellmeister Sepp Gamsjäger                                                 Kpm. Stv. Erich Klackl 

 
 

                            Lett´n Strah Quartett                                                                   Klarinetten Solisten 
                                                                                           Annemarie Feichtner, Hans Klackl u. Fritz Gamsjäger 
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                             Posaunen Solisten                                       Momika Castelpietra und Michael Höllwerth 
 Monika Castelpietra, Karl Pangratz u. Hans Kieninger 
 

 
 
 
 
    Unsere geehrten Musiker: 
    Karl Pangratz 
    Obfrau Annemarie Feichtner 
    Chronist Erich Feichtner 
    Fritz Gamsjäger 
    Günter Kefer 
    Kultureferent Peter Elmer 
    Kpm. Sepp Gamsjäger 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
    Unsere jungen Musiker: 

    Thomas Pfandl 
    Thomas Gamsjäger 
    Isabella Haschek 
    Johann Klackl 
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Sonntag 30. April Maibaumaufstellen der SPÖ und der Naturfreunde Bad Goisern. 
Nachdem wir den Maibaum bis auf den Marktplatz begeleitet hatten, spielten wir bis der Baum seine 
richtige Position erreicht hatte Marschmusik. 
 
Dienstag 11. April Wir spielten beim Begräbnis vom Unterstützenden Mitglied Moisl Wolfgang aus Bad 
Goisern 
 
Freitag 9. bis Sonntag 11. Juni See´r Zeltfest im Ziegelstadel 
Wir hatten diesmal an allen 3 Tragen gutes Bierzeltwetter welches sich positvauf den Besuch auswirkte. 
Schon am Freitag beim Musiproblertreffen mit den See´r Musikanten war der Besuch sehr gut. Mit den 
meisten Musikern konnte diesmal die Salinenmusikkapelle Altaussee auftrumpfen und ein Fass Bier mit 
über den Pötschenpass nehmen. 
Wir hatten diesmal als Humoristen Sepp Fürthauer der durchs Programm führte. 
Am Samstag spielte das Alpenecho aus Bischofshofen flott auf. 
Am Sonntag beim traditionellen Blasmusikfrühschoppen konzertierte diesmal die Trachenmusikkapelle 
Ramsau. 
Am Nachmittag spielte das Lett`n Strah Quartett (unser Quartett mit neuen Stücken) auf. 
Den Abschluss unseres Zeltfestes bestritten wie immer in den letzten Jahren Baquila. 
Am Montag war dann alles bald weggeräumt da wir das Zelt für den eine Woche später stattfindenden 
Flohmarkt für den Schützenverein stehen ließen. 
 
Sonntag 18. Juni  Flohmarkt vom Schützenverein Untersee die See´r Musikanten spielten zum 
Frühschoppen auf. Wir hatten auch ein Geburtstagskind in unseren Reihen und zwar feierte Irene 
Kieninger ihren 30. Geburtstag. Dafür durfte sie auch einen Marsch dirigieren. 
 
Freitag 23. Juni  Wir hatten sie schon länger geplant aber diesemal funktionierte es auch. 
Eine Marschprobe mit Bezirksstabführer Bieregger Karl. Wir machten diese in Obertraun am 
Krippensteinseilbahnparkplatz um bei eventuellem Schlechtwetter in die Sportschule ausweichen zu 
können. Diese Marschprobe fand allgemein guten Anklang und wir sahen dass sogar die große Wende 
nicht so schwierig ist wie sie aussieht. 
 
Samstag 24. Juni  Musikfest 80 Jahre Feuerwehrmusikkapelle Lupitsch. 
Bei sehr heißem Wetter führen wir über den Pötschenpass um unserer Nachbarkapelle zu gratulieren. 
Platzprobleme bekamen wir beim Gastkonzert da wir von den zwei aufgebauten Bühnen ausgerechnet die 
kleinere benützen mussten was sich dann auf unsere Darbietung auch nicht unbedingt positiv auswirkte. 
 
Mittwoch 12. Juli Kurzfristig sprangen wir für das Ausseer Streichorchester ein und spielten am Abend 
ein Kurkonzert. Das Wetter war leider etwas unsicher und so mussten wir im Kurhaus spielen. 
 
Samstag  22. Juli Seekonzert Leider war auch heuer das Wetter sehr unsicher. War es am Vormittag 
beim aufbauen noch trocken kam am Nachmittag leider wieder ein Gewitter. Wir entschlossen uns 
dennoch nachdem es wieder halbwegs aufgetrocknet hatte das Konzert durchzuführen, da der 
Wetterbericht auch für Sonntag keine wesentliche Änderung voraussagte. Es kamen dann auch halbwegs 
viele Leute. 
Kurz nach dem Ende des Konzertes kam dann das nächste Gewitter. Man konnte nur sagen Glück gehabt. 
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Fotos vom Seekonzert 2006 
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Freitag 4. August Wir spielten bei der Urnenbeisetzung von Rolke Josefa welche 93 Jahre alt 
verstorben war anschließend waren wir beim Kunze Eingeladen. 
 
Donnerstag  17. August Ständchen bei Pesendorfer Renate. Wir gratulierten ihr zum 60. Geburtstag. 
Anschließend wurden wir in einem extra für uns aufgebauten Patryzelt noch gut bewirtet. 
 
Sonntag 24. September Kirtagsbierzelt St. Agatha. Wir spielten Unterhaltungsmusik 
 
Freitag……Oktober Klarinettist Hans Klackl gibt in der Musikprobe bekannt dass er aus Altersgründen 
nicht mehr für die erste Klarinette zu Verfügung steht, und ab sofort dritte Klarinette spielt. Er bringt auch 
noch einen Rückblick über seine Zeit als 1. Klarinettist. 
 
Samstag  21. und Sonntag 22.Oktober  Musikausflug in die Südsteiermark 
Nachdem 39 Personen ihr Gepäck im Sklona – Bus mit dem altbewähren Chauffeur Stewart Forrest 
besser bekannt als Stutzi verstaut hatten, ging die Reise los Richtung Eisenerz dem ersten Programmpunkt 
unseres Ausfluges. 
Angekommen in Eisenerz beim Steirischen Erzberg wurde erst einmal eine Jause genossen. 
Anschließend machten wir eine „Haulyfahrt“. Auf der Ladefläche eines riesigen 860 PS starken 
Muldenkippers befuhren wir den  steirischen Erzberg, die größte Pyramide der Welt.  
Der Steirische Erzberg ist der größte Erztagebau Mitteleuropas. 
Anschließend fuhren wir mit der „Katl“, einem ehemaligen Mannschaftszug, ausgerüstet mit 
Bergmännischer Schutzkleidung tief in den Erzberg und erlebten auf einem etwa 800m langen Rundgang 
wie das Erz bis vor kurzer Zeit unter Tage gewonnen wurde. 
Nach dieser sehr Eindrucksvollen Besichtigung hatten wir natürlich Hunger und diesen stillten wir im 
Eisenerzerhof. 
Nach dem Mittagessen ging die Fahrt weiter Richtung Mureck unserem heutigen Ziel das wir nach einigen 
Pinkel und Rauchpausen gegen 17 Uhr 30 erreichten. 
In der Pension Steirerland bei der Familie Troicher wurden wir sehr herzlich empfangen, mit steirischem 
Wein und kleinen Brötchen. 
Leider war im Steirerland nicht Platz für alle und so mussten 8 Personen in ein Nahegelegenes Quartier 
gebracht werden. 
Nach dem sehr guten und reichlichen Abendessen gab es im Hauseigenen Weinkeller eine 
Weinverkostung die wir präsentiert von einem Fachlehrer der Tourismusschule alle mehr oder weniger 
gut überstanden. 
Anschließend gab es in der Gaststube ein gemütliches Beisammensein, wo dann gezecht und  musiziert 
wurde, von einigen bis in die frühen Morgenstunden. 
 
Sonntag 22. Oktober Ab 8 Uhr gab es Frühstück anschließend für jene die es schon vertrugen einen 
kleinen Frühschoppen. 
Nachdem Putz Hannes und Kefer Günter die von der Obfrau persönlich geweckt wurden auch ihr 
Frühstück eingenommen hatten, verabschiedeten wir uns  von der Pension Steirerland und der Familie 
Troicher und brachen auf Richtung Südsteirische Weinstrasse. 
Wir hatten wunderbares Wetter und so war die Fahrt von Ehrenhausen bis Leutschach entlang der 
Slowenischen Grenze ein besonderes Erlebnis. 
Bei einem Zwischenstopp genossen wir den guten Schilchersturm und gebratene Maroni. 
Nachdem wir auch die Schilcherweinstraße hinter uns gebracht hatten machten wir in Bärnbach Station, 
wo wir im Ratskeller neben der bekannten Hundertwasserkirche zu Mittag gegessen haben. 
Nach dem Mittagessen fuhren wir weiter über das Gaberl - Hohentauern  - Trieben bis nach Tauplitz wo 
wir im Gasthof Moser noch eine Jause zu uns nahmen. 
Am zweiten Tag unseres Ausfluges gab es eigentlich keine besonderen Vorkommnisse, nur Putz Hannes 
hat sich beim Schlafen einen Kaugummi eingetreten, der dann von Silvia Gamsjäger fachmännisch mit einer 
Schere aus seinen Haaren entfernt wurde. 
Pünktlich um 20 Uhr trafen wir wieder in Untersee ein. Zurück bleibt die Erinnerung an diesen schönen 
Ausflug der auch sicherlich der Kameradschaft innerhalb der Kapelle gut getan hat. 
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                Vor der Erzbergbesichtigung                                                              Unser Haulyi 
 
 
 
 

                               am Haulyi                                                                           Erzberg von oben 
 
 
 

                        

                Platz nehmen in der „Katl“                                                                            Unser Quartier 
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                   Begrüßungstrunk, und Imbiss                                      gemütliche Stimmung am Abend 
 
 
 

es gab auch eine Weinverkostung im Hauseigenen Keller 
 

 
 
 

 

am Sonntag, wunderschönes Wetter in den südsteirischen Weinbergen 
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Ein Großteil der Teilnehmer am Ausflug 

 
 
 

 
 

Überreichung der Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronce 
An Lena Putz und Isabella Haschek 

Dahinter d. Präs.des OÖ. Blasmusikverb. Josef Lemmerer u, Bez, Obm. Stv. Annemarie Feichtner 
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Mittwoch 1. November Anlässlich der Gedenkfeier zu Allerheiligen spielten wir am evangelischen 
Friedhof. Es regnete und war kalt. 
 
Freitag 29. Dezember Bei sehr frühlingshaftem Wetter, es war nicht kalt und hatte keinen Schnee 
gingen wir wieder auf drei Passen Neujahrblasen. Besondere Vorkommnisse wurden keine bekannt, nur 
beim Hauser Martin im Stüberl soll es für einige der Pötschenpass und andere bis in die frühen 
Morgenstunden gedauert haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ende des Jahres ist die Kapelle 50 Musiker und 2 Marketenderinnen stark 
 
 

Mit gut Klang 
 

Der Chronikführer 
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